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Bericht 

des Ausschusses für innere Angelegenheiten 

über die Regierungsvorlage (207 der Bei­
lagen): Abkommen zwischen der Regierung 
der Republik österreich und der Regierung 
der Ungarischen Volksrepublik über die 
kriminalpolizeiliche und verkehrspolizeiliche 

Zusammenarbeit 

Da's g,~genstä:ndliche Abkommen bezieht sich 
sowohl alUf die k<riminaLpoliZt(:liliche als a.uch ver­
kehrspoI.iceiliche .Mntshilf,e und ist wegen ·der 
Erleichterung ,des Reiseverkehrs, di'e in den 
letz~en J a.hren z'u einem star~en Anwachsen des 
Personenverkehrs zwischen den bei·den Ländern 
·gd.whrt hat und wegen der T,atsache, daß Ungarn 
nicht der -IntematioD.a'len Krimin.alpo1izeilichen 
Ollg,anisation - INTERPOL - angehört, not­
wendig 'geworden. Jede Vrertr,a.gspartei' hat bei 
der .direkten Zusammenartbeit ihr staatliches 
Recht anzuwenden. Aibweichende Vorschriften 
sollen nur dann anwendbtar sein, wenn sie mit 
dem Recht des ersuchten Sta.ates vereinbar sin,d. 
Amt;shiHe soll dann nicht gdeis,oet werden, wenn 
dies diJe ersuchte V,ertragspartei mit den Hoheits­
rechten, der Sichellheit und ,anderen wes-entlichen 
Imer,es~en oder mit den GrUllldsätzlen der Rechts­
o1'dnung ilhre.s Staates rur unvereinbar -hält. 
Diese B,estimmungist notwendig, um :z.u ge­
währleisten, daß das Asylrecht a:ls wesentlicher 
Bestand~eil Ider ösrerreichischen Riechtsordnung 
unangetastet blei,bt. 

Das vorli,egende Ahkommen ist gesetzändemd 
bzw. g,esetzeS'ergänzend und darf daher nur mit 

Kraft 

Berichterstatter 

Genehmigung des Nationalrates gemäß -Art. 50' 
Ahs·. 1 B-VG ahgesch1o:>s,en werden. 

Der Amschußfür :innere AlligelBg,enheiten hat 
in slemer Sitzung am 9. April. 1980 die gegen­
ständhche Regietiu11Jgsvorlage in Verha:ndlung ge­
nommen und nach einer Dehatte, Q:n der sich 
a-ußer dem Berichtierstatte·r die Abß'eordneten 
Dr. Lichal undDr. Ofner 'Sowti,e ·der 
BundeslIDil1Jister f.ür Inneres L a n c beteiligtJen, 
einsÜminig beschlos.sen, dem NationaI.rat die Ge-
11Jehmig,ung des Abschlusses des ~bkommens zu 
empfehlen. 

Der Ausschuß ist der Meinung, daß im vor-
1iClgenden Fall die lErlassu11Jg von Gesetzen zur 
Er.füHung des Staatsv,ertra,ges im Sinne . des 
Art. 50 Albs. 2 B-VG in der gehenden F<lJssung 
entbehrlich ,ist. . 

Als El1g,ehnis s,einer Beratu11Jg stellt der Aus­
schuß für innere Anlg.elegenheiten somit den 
An t r,ag, der NaoLonakat wolle beschließen: 

Der. Abschluß des Albkommens zwischen der 
Regieru11Jg der Republik österreich und der 
Regierung der Ungar,ischen V'Olksr-epUlblik über 
die kriminal polizei1iche un.d ver kehr&polizei,liche 
Zwsa.mmenarbeit (207 der Beilagen) wird ge­
nehmigt. 

Wien, 1980 04 09 

Ing. Hobl 

Obmann 
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